
Kriftel:
Digitalisierende Pläne 

[18.12.2015] Im Jahr 2016 soll die Gemeinde Kriftel nicht nur 
eine optimierte Website mit Bürgerportal bekommen. Auch die 
Daten- und Netzsicherheit rücken im neuen Jahr auf die 
Agenda.

Umsetzung von E-Government-Prozessen heißt eine Vorlage, die 
jetzt den Ausschüssen in Kriftel vorgelegt worden ist. Wie einer 
Meldung der hessischen Gemeinde zu entnehmen ist, sollen 
mittels moderner Informations- und Kommunikationstechnik die 
Abläufe in der öffentlichen Verwaltung künftig effektiver gestaltet 
werden. Für das Jahr 2016 will die Kommune ihre Website 
aktualisieren. Außerdem will sie mittels einer neuen Software eine 
direkte Kommunikation mit den Bürgern – ein Bürgerportal – 
realisieren. Darüber hinaus soll der benutzerfreundliche Aufruf für 
mobile Endgeräte sowie die Übertragung bestimmter Inhalte auf 
eine App ermöglicht werden. "Auch eine barrierefreie Benutzung 
wird angestrebt", sagt der Erste Beigeordnete Franz Jirasek. Mit 
Einführung eines Dokumenten-Management-Systems (DMS) soll 
der ständig wachsenden Papierflut und der sprunghaft steigenden 
E-Mail-Korrespondenz begegnet werden, heißt es in der Meldung 
weiter. Verwaltungsabläufe sollen sicher und vollständig archiviert 
werden können. Geplant sei außerdem, neue Wege im 
gesicherten digitalen Postverkehr zu prüfen, damit sich 
Verwaltungskunden elektronisch an die Behörde wenden können. 
Auch die Daten- und Netzsicherheit rückt in Kriftel auf die Agenda. 
Für Sicherheitsprüfungen sollen 2016 erste Mittel bereitgestellt 
werden. (ve)
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